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Knochenbrüche und Bänderrisse

Diagnose Knochenbruch oder Bän-
derriss. Gerade im Skipistenland
Salzburg nichts Besonderes - so-
lange man nicht persönlich betroffen
ist. Wer jedoch eine dieser Verlet-
zungen selbst durchleben musste
oder gerade muss, weiß heile Kno-
chen und Bänder und eine rasche
Genesung ganz anders zu schätzen.
Die unfallchirurgische Versorgung
hierzulande gehört glücklicherweise
zu den besten der Welt. Doch ist
selbst der begnadetste Arzt nach

Die Autorin ist Homöopathin im
benachbarten Bayern.

NATÜRLICH GESUND IN HOMÖOPATHISCHER DOSIS

getaner Arbeit auf eines angewiesen:
dass die unsichtbare Lebenskraft
in jedem Patienten dafür sorgt, dass
Wundheilung und Kalusbildung
auch gut stattfinden. Genau mit
dieser unsichtbaren Lebenskraft
arbeitet die Homöopathie. Mit ihrer
Hilfe lassen sich Heilungsprozesse
nach Verletzungen aller Art verbes-
sern und beschleunigen. Bei kon-
kreten Wundheilungsproblemen
stehen Homöopathen verschiedene
Globuli-Arzneien zur Verfügung,
die – gezielt ausgewählt - sehr gut
helfen können. Für die Unfall-
Grundversorgung gibt es zwei be-
währte Standardverordnungen:
1) Knochenbrüche: 1x3 Globuli Ar-
nica C30 sobald wie möglich. Nach
6-8 Stunden nochmals 3 Globuli
Arnica C30. Am 3.,4. und 5. Tag

1xtägl. 3 Globuli Symphytum C30.
Zwei Tage Einnahmepause, dann
vier Wochen Calcium phosphoricum
D12 – 2x tägl. 3 Globuli.
2) Bänderrisse: 1x3 Globuli Arnica
C30 sobald wie möglich. Nach 6-8
Stunden nochmals 3 Globuli Arnica
C30. Am 3.,4. und 5.Tag 1xtägl. 3
Globuli Bryonia C30 bei stechenden
Schmerzen und wenn jede kleine
Bewegung verschlimmert. Oder 1x3
Globuli Rhus toxicodendron bei
ziehenden Schmerzen, die dazu
zwingen, den verletzten Körperteil
ständig zu bewegen.
Die beste Verletzungsprophylaxe?
Langsam tun, wenn man sich in-
nerlich angespannt fühlt.

Nach Verletzungen aller Art
können Globuli-Arzneien die
Heilung beschleunigen.

BARBARA STELZER

GEBURTSTAGE

Hilde Seebur-
ger aus Aigen
vollendet heute
ihr 85. Lebens-
jahr.

Kreszenz Gruber feiert heute ih-
ren 85. Geburtstag im Senioren-
haus Antonius in Hallwang,.

Martha Aigner
(Bild: SN/Holitz-
ky), Tischler-
meisters-Gattin
aus St. Michael
feiert heute ih-

ren 70. Geburtstag.
Dipl. Ing. Mi-
chael Jettel, in-
ternational täti-
ger Tunnelbau-
spezialist, feiert
heute seinen 55.

Geburtstag.

Gruppeninspektor Cyriak
Gschwendtner, Polizeiinspektion
Bischofshofen, feiert heute seinen
50. Geburtstag.
Bezirksinspektor Anton Rohrmo-
ser, Polizeiinspektion Hallein, voll-
endet heute sein 60. Lebensjahr.

Weiters feiern heute Geburtstag:
Hofrat Prof. Dr. Wilhelm Pölzl
(71), Vizepräsident i. R. des Lan-

desschulrates für Salzburg; Hel-
traud Wolf (83), in der Senioren-
wohnanlage Aigen.

MEISTERPRÜFUNG

Die Meisterprüfung legten im vier-
ten Quartal 2010 vor der Meister-
prüfungsstelle der WKS ab:
Baumeister: DI Alexander Eder,
Gosau; DI Rudolf Knopf, Salzburg;

DI Jürgen Reisecker, Puch;
DI (FH) Thomas Rockenschaub,
Linz.
Dachdecker: Alexander Heigl,
Großarl.
Drogist: Stephan Wallner, Wien.
Elektrotechnik: Mario Hemets-
berger, Hallein; Eduard Schrei-
lechner, Tamsweg; Harald
Steindl, Wien.
Fremdenführer: Antje Kurz, Salz-

burg; Mag.phil. Kornelia Thöni,
Salzburg; Marie Trotzky, Salzburg.
Fußpflege: Monika Adelsberger,
Reith/Tirol; Katharina Aschaber,
Kirchberg/Tirol; Barbara Höller,
Golling; Elisabeth Köck, Reith/Ti-
rol; Sabrina Tschachler, Kösten-
dorf; Daniela Wurzenrainer,
Kirchberg/Tirol.
Holzbaumeister: Josef Kendlin-
ger, Walchsee/Tirol; Andreas
Köhlbichler, Viehhofen.
Immobilienmakler: Carola Kolm,
Oberndorf; Martina Schädinger,
Salzburg.

TODESFÄLLE

SALZBURG-STADT
Annemarie Rogler (85); Gertru-
de Spannblöchl (89), Bankange-
stellte i. R.; Rosa Sprenger (88),
Pensionistin; Gertrude Langer
(78), Hausfrau;
ELSBETHEN
Margarethe Niederreiter (97)
Hausfrau.
KOPPL
Johann Greisberger (76), Zim-
mermeister i. R.
MATTSEE
Franz Gruber (70), Bartlbauer.
PUCH
Franz Sedlak (98), Pensionist.
WAGRAIN
Anna Eschbacher (81), geb. Lang-
egger.

Mit dem Zug zur Matura
„Mein Zug zur Bildung.“ Unter diesem Motto verlosten die ÖBB fünf
ÖBB-Vorteilscards unter den Studenten des Abendgymnasiums Salz-
burg. Die Gewinner waren Ella Walser (Salzburg), Daniel Eisl (Werfen),
Thomas Winkler (St. Johann), Eldina Mahmutovic (Salzburg) und Au-
relia Binder (Salzburg). Im Bild: Die Verlosung mit ÖBB-Direktor Erich
Fercher, Landesschulratspräsident Herbert Gimpl und Schuldirektor
Gerhard Pusch. Die Anmeldefrist für das Sommersemester 2011 im
Abendgymnasium läuft noch bis 21. Februar. Bild: SN/ÖBB/SCHWEINÖSTER


